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Freut euch zu 

jeder Zeit, dass ihr 

zum Herrn gehört. 

Und noch einmal 

will ich es sagen: 

Freut euch! 

Alle Menschen 

sollen eure Güte 

und Freundlichkeit 

erfahren. Der Herr 

kommt bald! 
Philipperbrief 4,4 

 

FREUDE 
ist Leben 

 

 

 

 

 

 

 
 

Freue dich über 

den HERRN, 

und er wird dir 

geben, was du 

dir von Herzen 

wünschst. 
Psalm 37,4 

 

Wir wünschen Euch/Ihnen allen einen besinnlichen  
Advent und Frohe Weihnachten! 
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Leitartikel 

WOZU? WIE? WAS? 
In dieser Reihenfolge - so sagt Simon Sinek in seinem US-Bestseller ("Start with why") über 

Firmen, die sich schon lang oben auf hohem (Verkaufs-)Niveau halten - sind obige drei Fragen zu 
stellen. 
Nur nach dem "Was machen wir?" und dem "Wie gelingt das am besten?" zu fragen, mag kurzfristig 
zum Erfolg führen. Aber auf Dauer geht es um die grundlegende Frage WOZU. Wozu bin ich eigentlich 
da? Wozu hat Gott die Welt erschaffen? Und wozu ist (zu Weihnachten) Jesus auf die Welt 
gekommen? 
Und für uns als Pfarre St. Josef: Wozu ist eigentlich Pfarre gut (inklusive Pfarrgemeinderat, der am 20. 
März 2022 wieder zu wählen sein wird)? Wozu Kirche? Messe? Beichte? Taufe? 
Wenn wir diese Fragen nicht GUT und auch tiefgründig beantworten können, dann wird unser Leben 
(deines, meines) irgendwann ins Stocken kommen: Selbstzweifel, Sinnlosigkeit, im Extremfall 
Selbstmordgedanken. 
Darum: Nehmen wir uns Zeit, diese Fragen für uns selbst zu erforschen. EINE davon versehe ich jetzt 
mit einer Antwort: Wozu Pfarre und Kirche? Um DAS erschlossen zu bekommen, wovon die Bibel 
permanent spricht und was von Jesus exzellent illustriert wurde, nämlich 
a) HIMMEL auf Erden und  
b) HIMMEL nach diesem irdischen Abenteuer - dazu gibt es Pfarre und Kirche überhaupt. 
Herzliche Einladung, liebe Reinlgassler, Euren Fuß auf unseren Boden zu setzen und "die Melodie 
Gottes aufzunehmen", wie es einst ein Heiliger formuliert hat. 

P. Andreas 
 

Vorschau Pfarrgemeinderatswahl 2022 
 

Die nächste Pfarrgemeinderatswahl findet am 20. März 2022 
statt. Herzlich eingeladen an der Wahl teilzunehmen sind alle 
Katholiken, die einen Wohnsitz im Pfarrgebiet haben oder am 
Leben der Pfarre teilnehmen. Weitere Informationen finden Sie 
auch unter www.pfarrgemeinderat.at. 

Die Vorstellung der Kandidaten der Pfarre Sankt Josef Reinlgasse erfolgt ab Jänner 2022. 
Vera Langer, für den Wahlvorstand 

 

Warum ich weiterhin im PGR mitarbeite(n möchte): 

Schon seit meiner frühesten Kindheit ist die Pfarre St.Josef meine geistige Heimat. Ich bin dort 
daheim, kenne jedes „Eckerl“.  

Die Kinder- und Familienpastoral ist mir ein großes Anliegen. Wenn man sich von frühester Kindheit 
an in einer Gemeinschaft wohl und angenommen fühlt, dann kommt alles andere von ganz allein. 

Mit meiner Unterstützung des PGR hoffe ich, ein Stück zu der Entwicklung der Pfarrgemeinde 
beitragen zu können. Gern würde ich Altbewährtes mit Neuem verbinden, ich freue mich auf die 
Zusammenarbeit mit dem neuem Pfarrgemeinderat, mit dem Kollegium und bin schon gespannt auf 
das Z´sammwachsen mit unserer Partnerpfarre Reindorf!                                         Barbara Kronsteiner 

  

http://www.pfarrgemeinderat.at/
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Pfarrverband 
 

„Z´samm wachsen – zusammen wachsen!“ 
Die Pfarren St. Josef/Reinlgasse und Reindorf 
sind seit 1. Juni 2021 der „Pfarrverband der 
Kalasantinerpfarren“. Und am Sonntag, dem 26. 
September 2021, konnten wir diesen Start feiern.  

Schon die gemeinsame Planung dieses Festes hat den 
Beteiligten Freude gemacht. Ganz unter dem Motto „z´samm 
wachsen“ hat 
man gemerkt, 
dass wir uns 

gegenseitig gut bereichern und ergänzen – eine 
erfreuliche Basis für die Zukunft. So haben wir in 
der Vorbereitung getan, was uns möglich war, und 
das passende Wetter dazu hat uns dann der liebe 
Gott geschenkt! Bei herrlichstem Wetter konnte 
die Festmesse im Freien stattfinden. Alle Priester 
beider Pfarren waren da, und als Hauptzelebrant 
geladen war Bischofsvikar P. Dariusz Schutzki. In 
der Predigt hat er uns mit seinen Worten bestärkt, 

wie wichtig die Gemeinschaft und der 
Zusammenhalt sind. Dass wir einander in Liebe 
und Toleranz begegnen sollen und wie wichtig 
es ist, Mitverantwortung in der Kirche zu 
übernehmen, um nicht nur Mitläufer zu sein. 
Am Ende der Messe wurden zwischen den 
beiden Pfarren Rosenstöcke ausgetauscht, 
welche nun in den jeweiligen Pfarrgärten 
eingepflanzt werden, um symbolisch zusammen 
zu wachsen. Auch P. Dariusz Schutzki hat einen 

Rosenstock sowie die Pfarrkonzepte beider Pfarren als 
Geschenk überreicht bekommen. Nach dem feierlichen 
Schlusssegen begannen im Garten „Umbauarbeiten“, um 
weiterfeiern zu können. Die Pfarrgemeinden waren zu einem 
gemeinsamen Mittagessen eingeladen, wo man einander ein 
wenig besser kennen lernen konnte. Noch in der Messe hat 
jeder Besucher ein Puzzleteil erhalten. Und so wurde im Laufe 
des Nachmittags das Puzzle des neuen Pfarrverbandlogos von 
allen gemeinsam zusammengesetzt. Wir danken allen Helfern, 
die dazu beigetragen haben, dass dieses Fest gelingen konnte, 
und freuen uns auf zukünftige gemeinsame Aktivitäten im Rahmen des Pfarrverbandes! 

Verena Steger 
Quelle: Pfarrbrief Reindorf 2021-11 
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Projekt „Barrierefrei“ - Sala Terrena 

Am 6. April 2021 begann der Umbau unseres 
Hofgebäudes (ehemaliger Kindergarten - "Sala 
Terrena") - das Projekt "BARRIEREFREI" mit 
neuer WC-Anlage und Teeküche. Anfang 
Oktober konnte der Innenausbau abgeschlossen 
werden. 

Die Sala Terrena ist das ehemalige Kindergartengebäude im Hof unseres Pfarrgeländes, das nach 
Verlegung des Kindergartens in das Nachbargebäude schon vor einigen Jahren seine angestammte 
Funktion verloren hat. 
Seit diesem Zeitpunkt wurde immer wieder über eine neue Widmung nachgedacht und im 
Zusammenhang mit Kinder - und Jugendgruppen (speziell den Fußballgruppen) die Idee geboren, 
dafür einen ebenerdigen Gruppenraum zu schaffen. 
Gleichzeitig sollte der Bedarf nach einem barrierefreien Zugang zu Sanitäreinrichtungen einer Lösung 
zugeführt werden. 
Letztlich erwarten wir uns natürlich auch die Verwendung der Räumlichkeiten für 
Pfarrveranstaltungen wie Pfarrcafé, Seniorenclub, u.s.w. 
Die unmittelbare Nähe zum Sportplatz lässt uns darauf hoffen, dass gerade in der schönen Jahreszeit 
Zusammenkünfte von Jung und Alt stattfinden können, bei denen ein buntes Treiben sowohl im 
Freien als auch zeitgleich in den neuen Räumlichkeiten stattfinden kann. 
Also Platz für das Herumtoben der Kinder und Jugendlichen, während Personen gesetzteren Alters 
bei Bratwurst mit Bier (es darf natürlich auch Kaffee und Kuchen sein) ein etwas gemütlicheres Tempo 
anschlagen. 

Wichtigstes Anliegen: „Wir sind alle Pfarrgemeinde.“ 
 
Der Umbau sollte ursprünglich das gesamte Gebäude betreffen und folgenden Umfang haben: 

1. behindertengerechten Zugang über den Sportplatz 
2. behindertengerechtes WC  
3. Teeküche 
4. Neue Gasheizung (Brennwerttherme, neue Heizkörper) 
5. Anbindung an das Kanalnetz 
6. Stromversorgung neu 
7. Beleuchtung neu 
8. Errichtung eines neuen durchgehenden Bodens über die gesamte Fläche 
9. Akustikdecke über die gesamte Fläche 
10. Einbau von Stauräumen 
11. Sanierung der Dachentwässerung (Einbindung in das Kanalsystem) 

 
Aus Kostengründen wurden in der Zeit von Ostern 2021 bis September 2021 nur die Abschnitte 1 bis 
7 realisiert. Als Vorlauf war ein langwieriger Behördenweg zu beschreiten, der seinen Anfang schon 
in den Jahren 2018 und 2019 genommen hat. 
Mit Anfang Oktober 2021 wurden die Arbeiten des 1. Bauabschnittes (1 bis 7) fertiggestellt, wobei 7 
verschiedene Gewerke bzw. Lieferanten zum Einsatz gekommen sind: 
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Projekt „Barrierefrei“ - Sala Terrena 
 

Baufirma, Installationsfirma, Elektroinstallation, Fliesenleger, Maler, Küchenausstatter und 
Schlosserei 
Auch Behörden waren zu koordinieren: Magistratsabteilungen, Rauchfangkehrer, Wiener Netze. 
Erhebliche Mehrkosten sind dem Umstand geschuldet, dass sich die alte Gaszuleitung vom Gaszähler 
im Hauptgebäude bis in das Hofgebäude als undicht erwiesen hat und daher komplett ausgetauscht 
werden musste. Damit verbunden waren entsprechende Erdarbeiten im Hof. 
Trotz dieses Umstandes (die Zusatzkosten belaufen sich auf ca. 5.500 €) sind wir optimistisch, das 
geplante Gesamtbudget im vorgesehenen Rahmen zu halten. 
Derzeit fehlt noch die barrierefreie Zugangsrampe vom Sportplatz bis zum Eingang in die Sala Terrena, 
die dann auch mit Rollstuhl befahrbar sein wird und im Frühjahr 2022 errichtet werden soll. 
Das Gesamtbudget ist mit 118.000 € veranschlagt, davon sind von der Pfarre ca. 40.000 € 
aufzubringen - derzeit haben wir schon mehr als die Hälfte des Betrages an Spendengeldern erhalten 
– herzlichen Dank dafür.          Wolfgang Plzak 
 

 
Bodenisolierung 

 
Estrich 

 
Estrich fertig, trocknet 

 
Installation WC-Anlage 

 
Bodenisolation 

 
Gasleitung 

 
Errichtung Trennwände 

 
WC-Anlage 

 
Küche 

 

Wir bitten Sie herzlich um Ihre finanzielle Unterstützung: 

Konto: Pfarre St. Josef       IBAN: AT78 2011 1839 3315 9800  
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Sternsinger – Aktion 2022 

Die Sternsinger/innen verkünden die weihnachtliche 
Botschaft von der Geburt Jesu. Ihm nachzufolgen führt zu 
sinnvollem Leben und friedlichem Miteinander. Diese 
Nachfolge bedeutet auch Solidarität mit den Ärmsten und 
respektvollen Umgang mit der Schöpfung. 
Das Sternsingen leistet einen wertvollen Beitrag für eine 
bessere Welt. Rund 500 Sternsingerprojekte werden jährlich 

in Armutsregionen der Welt unterstützt - Nahrung und sauberes Trinkwasser für Bauernfamilien, 
Schulbildung und Betreuung für Straßenkinder, Schutz der Menschenrechte und der Bewahrung der 
Schöpfung.  

Ihre Sternsingerspende hilft heuer den indigenen Völkern in Amazonien. Sie tragen damit bei, dass 
die „grüne Lunge der Erde – der Regenwald“ für unser Weltklima bestmöglich erhalten bleibt. 

Auch wenn durch Corona noch immer vieles anders abläuft, freuen sich die Sternsinger/innen schon 
darauf, Ihnen den Segen für das Jahr 2022 zu bringen. Natürlich werden wir dabei alle geltenden 
Corona-Schutzmaßnahmen einhalten.  

In der Pfarre St. Josef Reinlgasse sind die Könige/innen an folgenden Tagen unterwegs: 

● Dienstag, 4. Jänner 2022  10:00 bis 12:00 und 15:30 bis 18:30 

● Mittwoch, 5. Jänner 2022  10:00 bis 12:00 und 15:30 bis 18:30 und bei der Messe um 18:30 

● Donnerstag, 6. Jänner 2022 14:30 bis 17:00 sowie bei den Messen um 8:00, 9:30 und 18:30  

Wir kommen gern zu Ihnen nach Hause – eine Anmeldung ist dafür unbedingt notwendig! 
Vereinbarungen für einen Besuch sind ab sofort möglich – wir freuen uns auf Ihren Anruf bzw.  
Ihre Nachricht: 
Br. Bernd Aschenbrenner (0664/621 68 30), Email: Bernd.Aschenbrenner@katholischekirche.at  
oder Karin Scheer (0680/316 17 82) bzw. unter kuw.scheer@aon.at  

Gern möchten wir heuer auch wieder ein Straßensingen mit den Sternsingern anbieten.  
Es empfiehlt sich aufgrund etwaiger kurzfristiger Veränderungen durch Corona einen Blick in den 
Schaukasten bzw. auf die Homepage www.sankt-josef.at zu werfen. 
 

Spendenmöglichkeit auch online unter www.sternsingen.at  möglich bzw. Überweisung auf das 
Konto 
  AT41 6000 0000 9207 8215      Kontoinhaber: Kath. Jungschar Wien/Dreikönigsaktion  
 
Weitere Infos zur Dreikönigsaktion: www.dka.at.  
 

Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen der 
Sternsingeraktion beitragen! 

Karin Scheer 
  

mailto:Bernd.Aschenbrenner@katholischekirche.at
mailto:kuw.scheer@aon.at
http://www.sankt-josef.at/
http://www.sternsingen.at/
http://www.dka.at/


7 
 

Personelle Veränderungen 
 

ITE ad JOSEPH! –Vorstellung des „neuen“ Kaplans, P. Bruno 

„Ite ad Joseph“ – „Geht (alle) zu Josef“! Dieser Schriftzug am 
Klostergebäude ist mir wie eine Überschrift für meine Rückkehr zu meiner 
geistlichen Wurzel hier. Vor fast 40 Jahren (10. Jänner 1982) läutete ich an der 
Klosterpforte von St. Josef, um bei den Kalasantinern einzutreten. Dem 
vorausgegangen war meine erste Begegnung mit der Gemeinschaft auf der 
Kärntnerstraße, wo P. Erich und andere beim „Straßensingen“ waren und 
interessierte Passanten nach St. Josef zur Jugendmesse einluden. Ich entstamme 
einer Vorarlberger Familie und war damals im 3. Semester des Maschinenbau-
Studiums. In der Reinlgasse begann meine Ausbildungszeit: Noviziat, jährliche 
Gelübdefeiern am Josefsfest, Studium der Theologie, Priesterweihe (1987) und 
Primiz. 
In St. Josef sammelte ich im Kreis der Mitbrüder und in der Zusammenarbeit mit 
den Schwestern der Jüngersuche erste seelsorgliche Erfahrungen mit Gruppenstunden und 
Gebetskreisen. Während der Kaplansjahre (1990-1992 und 1996-1999) trat ich durch Religionsunterricht 
an verschiedenen Berufsschulen (1990-2002) in die Fußstapfen von P. Josef Huschka (Bürokaufleute in 
der Meiselstraße, Friseurschule in der Märzstraße, Julius Meinl-Schule in Hietzing, Versicherungskaufleute 
in der Berggasse). Im Rahmen auch außerschulischer Lehrlingsseelsorge adaptierten wir die 
Räumlichkeiten auf Reinlgasse 27 in Eigenregie. 
Rund 10 Jahre arbeitete ich mit vielen Helfern an der Erfassung der Schriften unseres Ordensgründers P. 
Anton M. Schwartz durch die damals ganz neue Computer-Technologie. 
Im Zusammentreffen mit charismatischen Familien aus Indien entstand ein großer wöchentlicher 
Gebetskreis und daraus mehrere spezielle Seelsorgedienste, die Leute aus ganz Wien anzogen: „Dienst 
der Versöhnung“ – Schritte der Vergebung zur Aufarbeitung der Lebensgeschichte; „Du fehlst mir!“ – 
Heilungsgebete nach Kindesverlust; „Memento mori“ – Gebets- und Sühneabende für den eigenen 
Stammbaum und für die Seelen im Fegefeuer. 
Nach 20 Jahren im Kloster wurde ich Pfarrer von Fünfhaus / Maria vom Siege am Gürtel (2002-2013) und 
nach einem Sabbatjahr Kaplan in Eisenstadt an der Domkirche (2014-2021). 
Nach 19 Jahren der Abwesenheit hat mich mein Weg nun wieder nach St. Josef geführt, im Wechsel mit 
P. David Gold. Ich darf in viele mir vertraute Gesichter blicken, aber auch in viele mir neue und freue mich 
über jede Begegnung. Zum Schluss möchte ich noch einen Gedanken mit euch teilen: Kommen wir zum 
hl. Josef! Er darf uns in bedrängter Zeit die Sicherheit vermitteln, die er auch dem Jesuskind geben durfte, 
als es in Gefahr war.                                                                      P. Bruno Meusburger 

 

P. David, seit seiner Priesterweihe Kaplan in der Reinlgasse, wurde 

mit August 2021 in die Dompfarre nach Eisenstadt als Kaplan gerufen. 

Wir bedanken uns bei P. David für seinen Einsatz und wünschen ihm für 
seine Tätigkeit in Eisenstadt alles Gute und Gottes Segen. 

 

Sammlungen und Spenden 
 

für das Hl. Land 
Hilfsfonds für Schwangere 
Peterspfennig 
Christophorus 

 

€ 205,- 
€ 575,- 
€ 283,- 
€ 144,- 

  

Auslandshilfe der Caritas 
Weltmissionssonntag 
Schokoladepralinen 
Inlandshilfe der Caritas 

 

€ 240,- 
€ 258,- 
€ 816,- 
€ 104.- 
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Chronik 
 

Verstorben sind: 

Marian Minarech 
Leopold Schulz 
Eleonore Zeeh 
Freimuth Bronnenmayer 
Pauline Heilegger 

 
Robert Birner 
Ignaz Waldhäusl 
Georg Dlapka 
Ernestine Czihak 
Veronika Schöffberger 

Heinz Karas 
Eva Fichte 
Rosa Gschlad 
Dubravka Fischer 
Johann Sattler 
Dominga Tambot 

Getauft wurde  
Alexandra Mia Weißl 

 

Termine 
 

Caritas Sprechstunden: 

Jeden dritten Dienstag im Monat: 
21.12.2021, 18.1.2022, 15.2.2022, 15.3.2022 
jeweils 17:30 - 19:00 

 
 

Geburtstagsmessen: 

Sonntag: 19.12., 16.1., 20.2. 
jeweils um 9:30 

Müttermesse: 

1x/Monat: 21.12., 18.1., 15.2., 15.3. 
jeweils um 09:30 

 Senioren-Geburtstagsmessen: 

Donnerstag: 16.12., 13.1., 10.2. 
jeweils um 15:00 

Bitte beachten Sie auch unsere Homepage und die Aushänge im Schaukasten! 

 

Dezember 

Mi 15. 06:30 Roratemesse 

So 19. (geplant) kleiner Adventmarkt nach 
der 09:30 Uhr Messe 

Mi 22. 06:30 Roratemesse 

Fr 24. Heiliger Abend: 
16:00 Kindermette/Vigilmesse im 
Garten (Livestream-Übertragung) 
23:00 Christmette (Kirche) 

Fr 31. 17:00 Jahresdankmesse mit 
Silvesterpredigt 

Jänner 

Sa 1. Neujahr, hl. Messen um 08:00, 09:30 
und 18:30   

4.-6. Sternsingeraktion (siehe Seite 6)  

Do 6. Hochfest Erscheinung des Herrn 
hl. Messen um 08:00, 09:30 und 
18:30 

So 16. 11:00 Kinderwortgottesdienst 

Februar 

Mi 2. Maria Lichtmess mit Blasiussegen 

Do 3. Hl. Messen mit Blasiussegen 
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